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#corona: Musikjahr 2020 im Zeichen der Corona-Pandemie  

Liebe Angehörige, Ehrenmitglieder, 

Passivmitglieder und Musikfreunde 

Was für ein Jahr 2020 - jedoch lei-

der nicht aus musikalischer Sicht! 

Die Corona-Pandemie hat uns 

gründlich einen Strich durch die 

Rechnung gemacht. Geplant war 

ein Frühlingskonzert mit Showpro-

gramm, der Kreismusiktag in 

Gstaad sowie das alljährliche Kir-

chenkonzert. All diese Anlässe 

mussten wir aufgrund der Vorgaben 

des Bundes und des Kantons Bern 

leider absagen. Ab Mitte März konn-

ten aufgrund des generellen Lock-

downs keine Musikproben mehr 

stattfinden. Plötzlich stand das Ver-

einsleben still. Keine Proben - keine 

kulturellen Anlässe. Im Juni kam 

der erste Lichtblick. Bei einem Brät-

len durften sich die Mitglieder des 

Musikvereins erstmals wieder tref-

fen und die Jugendmusik bestritt 

ihre ersten Proben, um Ende Juni 

die Musizierstunde im Singsaal zu 

umrahmen.  

Wir sind sehr dankbar, dass wir den 

Sommer wieder mit gemeinsamem 

Musizieren verbringen durften. Das 

JBUS-Lager im Kiental konnte wie 

geplant stattfinden. Zudem um-

rahmte die Jugendmusik im Sep-

tember die Bäuertpredigt in Oey. 

Auch der Musikverein absolvierte 

vier Auftritte. Die Neuenstift-Predigt 

bildete den musikalischen Neu-

start. Der gemütliche Sommer-

abend bei Heiner Staub wird uns 

noch lange in Erinnerung bleiben. 

Im September durfte der Auftritt im 

Zirkus Harlekin nicht fehlen. Die 

U m r a h m u n g  d e s  B e t t a g -

Gottesdienstes erfolgte aufgrund 

der Corona-Vorgaben im Ensemble.  

Da wir in unserem Musiklokal nicht 

genügend Platz zur Verfügung hat-

ten, um die geforderten Abstände 

einzuhalten, durften wir nun den 

Singsaal als Proberaum benutzen. 

Nach optimistischem Start in die 

Probephase fürs Kirchenkonzert 

zeigte sich jedoch bald, dass nor-

male Proben und auch Konzerte in 

diesem Jahr nicht mehr möglich 

sein werden. Trotzdem schauen wir 

nun positiv in die Zukunft und hof-

fen fest, dass es im Jahr 2021 nicht 

still bleibt, sondern wir wieder Kon-

zerte spielen und die Freude an der 

Blasmusik weitergeben können. 

Gute Gesundheit und alles Liebe im 

neuen Jahr! 
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#mved Impressionen «Üben während dem Corona-Lockdown» 
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Suchen Sie eine gemütliche Atmosphäre für ein Familienessen oder einen Firmenaus-
flug? 
Das Chlydorf-Beizli bietet Platz zum Essen und Zusammensein. In geschlossener Ge-
sellschaft bewirten wir Ihren Anlass mit maximal 22 Personen optimal. Im Sommer la-
det unsere schöne Gartenterrasse mit Blick auf das Stockhorn zum verweilen ein. Für 
spezielle Anlässe oder für Vereine öffnen wir für Sie auch ausserhalb der regulären 
Betriebszeiten. Für Sitzungen und kleinere Gesellschaften können wir ein heimeliges 
Stübli mit bis zu 14 Sitzplätzen anbieten. Zwei Gewölbekeller, welche für Bankette, 
Versammlungen, Konzerte, Apéros, Geburtstagsfeiern oder als Partyraum bis max. 50 
Personen genutzt werden können, sind der ideale Ort für einen unvergesslichen Event! 

Auf Ihren Besuch freut sich Doris Wolf mit Team! 

Doris Wolf 
Chlydorf-Beizli 
Kleindorf 345 
3762 Erlenbach i/S 
Tel. 062 962 38 25 
www.chlydorf-beizli.ch 

Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag 

07:00-19:00Uhr 
Samstag Ruhetag 

Sonntag 
08:00-18:00 Uhr 
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#jbus  Sommerlager im Kiental 

Wir reisten am Samstag, 25. Juli 

2020 mit 21 Kindern und Jugendli-

chen aus dem Simmen– und Kan-

dertal ins nahe gelegene Kiental. 

Von den schwierigen Vorzeichen auf-

grund der Corona-Pandemie liessen 

wir uns nicht verunsichern und freu-

ten uns auf eine spannende Musik-

woche. Nach der Hausbesichtigung 

bezogen wir gleich den Proberaum 

und starteten mit der ersten 

Übungsstunde. Die Musikstücke für 

die gesamte Woche wurden verteilt 

und „Blattlesen“ war angesagt.  

Von Sonntag bis Dienstag standen 

morgens jeweils Registerproben auf 

dem Programm. Dank wunderba-

rem Sommerwetter konnten die Re-

gisterproben alle draussen abgehal-

ten werden. Die Fortschritte der Teil-

nehmerinnen und Teilnehmer waren 

beeindruckend und machten grosse 

Freude. Aufgrund der Corona-

Pandemie verbrachten wir während 

der Woche die musikfreie Zeit 

hauptsächlich ums Lagerhaus. Der 

eigens für die Kinder und Jugendli-

chen organisierte Pool war bei die-

sen heissen Temperaturen hoch im 

Kurs. In den Pausen wurde Ping-

pong oder Fussball gespielt, was 

zusätzlich den Teamgeist förderte.  

Am Abend war jeweils nochmals 

eine Gesamtprobe geplant, in wel-

cher die Fortschritte aus den Regis-

terproben erkenntlich wurden. Eine 

kleine Gruppe hatte es so richtig 

gepackt und sie übten nach der Ge-

samtprobe zu später Stunde noch 

freiwillig weiter – was für eine Moti-

vation!  Nach den intensiven Probe-

arbeiten in den ersten vier Tagen 

standen am Donnerstag gleichzei-

tig der Ausflug und vorab unser ers-

tes Konzert auf dem Programm.  

Nach einer abwechslungsreichen 

und interessanten Fahrt auf die 

Griesalp hiess es Instrumente aus-

packen, Schlagzeug einrichten und 

auf das nächste Postauto warten. 

Glücklicherweise lockte das wun-

derbare Wetter viele Wanderer in 

die Region und wir konnten unse-

ren ersten Auftritt in vollen Zügen 

geniessen. Unglaublich, was die 

Kinder und Jugendlichen in dieser 

kurzen Probephase zusammen er-

schaffen hatten. Wir durften unser 

musikalisches Programm von zwei-

mal 30 Minuten zum Besten geben. 

Die Highlights für die Jugendlichen 

waren jeweils die Stücke „Pirates of 
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the Carribean“ und „Fascinating 

Drums“. Die Besitzer des Hotels 

Griesalp waren so begeistert, dass 

sie nebst dem Mittagessen jedem 

eine Glace offerierten. Die Wande-

rung im Anschluss wurde dann 

durch ein aufziehendes Gewitter 

durchkreuzt, weshalb wir alle 

durchnässt zurück im Lagerhaus 

eintrafen. Glücklicherweise ohne 

Instrumente – diese wurden vor-

gängig ins Trockene gebracht. 

Tags darauf war bereits der zweite 

musikalische Höhepunkt an der 

Reihe. Doch zuerst wurde am Mor-

gen nochmals an einzelnen heiklen 

Stellen gefeilt, um die Leistung 

vom Vortag zu toppen. Wir spielten 

am frühen Nachmittag am bekann-

ten Blausee in Kandergrund und 

durften so das Gelernte nochmals 

öffentlich präsentieren. Die Musi-

kantinnen und Musikanten hatten 

sichtlich Freude, in dieser Naturidyl-

le musizieren zu dürfen. Der an-

schliessende Abschlussabend am 

Lagerfeuer war einfach genial. Am 

Samstag, 1. August 2020 hiess es 

dann vom Lagerhaus Abschied zu 

nehmen. Die Eltern holten ihre Kin-

der und Jugendlichen im Lagerhaus 

gestaffelt ab. Wir sind sehr dank-

bar, dass das Lager trotz den 

schwierigen Vorzeichen durchge-

führt werden konnte. Es hat sich 

definitiv gelohnt! Es war eine wun-

derbare JBUS-Lagerwoche! Ein herz-

liches Dankeschön an alle, die zum 

Gelingen dieser Woche beigetragen 

haben. Äs isch super gsi  . 
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#musik:  Was bedeutet Musik für dich? 

Auf einfache Weise kann uns Musik 

mit Glück erfüllen und ist für viele 

von uns kaum wegzudenken. Eine 

gefühlvolle Melodie lässt die Zu-

schauer bei einer Liebesszene in 

einem Film eintauchen - ein schnel-

ler Rhythmus bei einer Verfolgungs-

jagd in einem Krimi den Puls höher-

schlagen. Wurdest du beim Hören 

eines Musikstückes auch schon mal 

traurig oder fühltest du dich glück-

lich beim Mitsummen eines Ohr-

wurms? Sportler hören Musik, um 

anschliessend Höchstleistungen zu 

erbringen - Hausarbeit kann mit 

dem richtigen Musikstück gleich 

viel leichter von der Hand gehen. 

Welche Band begleitet dich auf ei-

ner langen Autofahrt und mit wel-

chem Musikstil kannst du nach ei-

nem anstrengenden Arbeitstag am 

besten abschalten? 

Wusstest du, dass Musik den Herz-

schlag verändern sowie den Blut-

druck, die Atemfrequenz und die 

Muskelentspannung beeinflussen 

kann? Auch den Hormonhaushalt 

kann sie verändern, da sie auf die 

Nebenniere und die Hypophyse 

wirkt. Musik kann Schmerzen 

dämpfen, Stress verringern sowie 

das Gehirn anregen. Musik weckt 

Emotionen, begleitet in Freud und 

Leid, kann Kommunikation ermög-

lichen und psychische Barrieren 

überwinden.  



 MusikBulletin Ausgabe Nr. 23 Seite 9 

Momente mit Musik können per-

sönliche Erlebnisse schaffen und 

Erinnerungen an Musikstücke Ge-

fühle auslösen. Erinnerst du dich 

an DAS Lied deiner ersten Liebe? 

Welches Schlaflied hast du deinen 

Kindern vorgesungen? Hast Du 

Woodstock und die unverwechsel-

bare Janis Joplin mit ihrem Song 

«Peace of my heart» miterlebt?  

Nena sang von Freiheit im geteil-

ten Deutschland und die Erleichte-

rung der Menschen ist noch heute 

spürbar, wenn das Pfeifen aus dem 

Scorpions-Klassiker «Wind of Chan-

ge» ertönt, der Song der Wende als 

im Jahr 1989 die Berliner Mauer 

fiel. «We shall overcome» sangen 

die Menschen als Mahnmal der 

Diskriminierung schwarzer US-

Bürger in den 1960er-Jahren. Ja-

mes Brown mobilisierte gegen Ras-

sendiskriminierung und die Village 

People machten sich für Rechte 

von Homosexuellen stark. Lieder, 

die den Nerv der Zeit treffen, haben 

die Macht, Grosses zu leisten: Sie 

mobilisieren ganze Generationen 

und ermutigen diese, sich gegen 

Unrecht zu wehren und zu protes-

tieren. 

Was bedeutet Musik für dich? 

Für mich bedeutet Musik sehr viel! 

Einerseits das Musikhören in allen 

möglichen Lebenslagen, anderer-

seits das aktive Musizieren in unse-

rem Musikverein. Mit klassischer 

Musik oder mit Meeresrauschen 

kann ich wunderbar entspannen.  

Wenn ich einen Energiestupf zur 

Hausarbeit benötige, hilft mir Tina 

Turner. Der Titel «Cotten Eye Joe» 

von Rednex erinnert mich an ein 

Wintersaison-End-Fest und der 

Olympiasong 2012 «Skyline» von 

Pegasus holt die Gedanken an die 

Zeit einer Genesung von einer Ope-

ration hervor. Alle Gedanken an die 

«Problemchen» im Alltag kann ich 

jedoch ganz einfach zum Ver-

schwinden bringen, indem ich frei-

tags in unsere Musikprobe eintau-

che und mich voll auf das zu 

spielende Stück konzentriere. Es 

bleibt kein Raum für die To-do-

Liste vom Samstag, denn die Hin-

weise der Dirigentin und die Einsät-

ze der anderen Register erfordern 

mein Hier und Jetzt. 

Wie hat mir doch das wöchentliche 

Proben seit Mitte März gefehlt und 

auch die grösseren Auftritte wäh-

rend des Sommers, welche alle 

schweren Herzens abgesagt wer-

den mussten. Nun hat es uns im 

Herbst leider noch ein zweites Mal 

erwischt. Welche Wirkung wird un-

ser nächstes Konzert auf dich im 

Publikum und für uns auf der Büh-

ne haben? Ich freue mich sehr da-

rauf und hoffe, dass dies im 2021 

wieder möglich sein wird. 

Ich wünsche dir eine schöne Ad-

ventszeit und weiterhin viele unver-

gessliche Musikerlebnisse. 
 

Irène Brunner 
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#jumu  Neue Mitglieder Jugendmusik - Aktuelles B-Corps 

Jugendmusik A-Corps 

Das A-Corps der Jugendmusik Erlen-

bach-Diemtigtal umfasst aktuell 16 

Mitglieder. Als Dirigent freut es mich 

natürlich immer sehr, wenn wir neue 

Mitglieder begrüssen dürfen. Diesen 

Sommer waren es fünf an der Zahl, 

und erst noch alle mit einem ande-

ren Instrument:  
 

• Fränzi  Gobeli (Klarinette) 

• Leonie Knutti (Querflöte) 

• Lina Lengweiler (Klavier) 

• Lavinia Wissler (Posaune) 

• Raphael Pfister (Alt-Saxophon) 
 

Es macht grossen Spass, die Fort-

schritte der jungen Musikantinnen 

und Musikanten zu erleben. 

Hast du Interesse, bei der Jugend-

musik Erlenbach-Diemtigtal mitzu-

spielen oder ein Instrument zu ler-

nen? Oder möchtest du uns engagie-

ren? Die Kontaktangaben findest du 

a u f  u n s e r e r  H o m e p a g e  

www.jugendmusik.com. 

Jugendmusik B-Corps 

Nach rund einem Jahr in der Musik-

schule Unteres Simmental-Kandertal 

MUSIKA treten die jungen Musikan-

tinnen und Musikanten in das Vorstu-

fen-Corps der Jugendmusik ein. Im B-

Corps lernen die Jugendlichen erst-

mals das Zusammenspiel im Ensem-

ble, denn gemeinsames Musizieren 

macht doppelt Freude. Neben den 

bereits erfahrenen Mitgliedern  

Mirjam Wever (Trompete) und Nicola 

Gafner (Sopran-Saxophon) durften 

wir im August folgende drei Mitglie-

der neu im B-Corps begrüssen: 
 

• Katharina Fehlhauer (Klarinette) 

• Antares Krieg (Posaune) 

• Rebekka Wever (Horn) 
 

Am 14. August 2020 durften die Ju-

gendlichen in dieser Zusammenset-

zung ihre erste Probe bestreiten. Ins-

gesamt kam es zu fünf Zusammen-

künften, jedoch aufgrund der Corona-

Pandemie leider zu keinem Auftritt. 

Wir hoffen sehr, dass dieser im 2021 

folgen wird. 

Jugendmusik A-Corps im September 2020 
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#mved  Ehrungen 2020 

Das Bassregister des Musikvereins hat dieses 

Jahr Grosses zu feiern. Wäre die Corona-

Pandemie nicht dazwischen gekommen, wäre 

Fritz Meister am Kreismusiktag in Gstaad zum 

CISM-Veteranen, das bedeutet 60 Jahre aktives 

Musizieren, geehrt worden. Die Feierlichkeiten 

wurden nun auf nächstes Jahr verschoben.  

Fritz, wir ziehen den Hut vor dieser unglaubli-

chen Leistung und gratulieren dir von Herzen. 

Wir hoffen sehr, dass wir dies nächstes Jahr 

gebührend feiern können. 
 

 

Heiner Staub wäre dieses Jahr an der Delegier-

tenversammlung des BKMV für 35 Jahre akti-

ves Musizieren zum Eidgenössischen Vetera-

nen ernannt worden.  Auch diese Feierlichkei-

ten wurden ins 2021 verschoben. Gleichzeitig 

durfte Heiner dieses Jahr seinen 80. Geburts-

tag feiern, auf welchen wir im August zusam-

men mit ihm anstossen durften. Herzliche Gra-

tulation vom gesamten Musikverein für diesen 

wunderbaren Abend und diese tolle Leistung.  
 

Wir hoffen sehr, dass ihr beide noch lange Teil 

von unserem Verein bleibt, danken für eure 

grosse Treue und wünschen euch alles Gute! 

 



 
 

Informationen zu Veranstaltungen im 2021 findest du auf: 

www.mved.ch | www.jugendmusik.com 

Schöne Weihnachten 
und alles Gute im neuen Jahr 


